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und ein gewisser Bö

In zweiterAuf läge erschienen:
nimmt man es als Parodie auf die

Kempner, wird man ihm ebensowenig

gerecht, wie wenn man es

als gewollt unausgereifte Ergüsse
eines imaginären naiven Gemütes,
also als ein ironisches Machwerk
wertet. So oder so: Vorzüglich
getroffen ist der pubertäre Charme
eines landpommeranzigen Schöngeistes,

der bereits die Herzen der
Nebelspalter-Leser im Sturme
erobert hat. Das Vergnügen des

Lesers aber wird noch erhöht und das
betont helvetische Cachet der
Gedichte noch verstärkt durch die
äußerst passenden Zeichnungen
Bö's. Das nicht eben gar breite
heitere Schrifttum der Schweiz wird
durch <Elsa von Grindelstein>
entschieden bereichert. Man wird
künftighin in ihr statt beim
vielstrapazierten Wilhelm Busch
nachschlagen können, wenn man ein
ebenso träfes wie heiteres Zitat
sucht. - Suchen Sie etwa eines über
Fische im Zeichen der Gewässerverschmutzung?

Hier: «Hier schwim-

..s<jgts£j+_. men friedlich sie herum, / eins
macht sogar den Rückenschwumm. »

Man weiß nicht, wo man dieses

Büchlein «Elsa von Grindelstein Kartoniert Fr. s.80
und ein gewisser Bö» einreihen soll; Nebelspalter-Verlag Rorschach

Elsa

von Grindelstein
und ein gewisser Bö

ein kristallklares
Edeldestillat mit vielen
guten Eigenschaften.

seit über 100 Jahren Destillerie

KINDSCHI SÖHNE AG DAVOS

Stimmen zur Politik

Dr. Rolf Dahlgrün, westdeutscher
Bundesfinanzminister: «Für mich
ist das Regieren einfach: Ich brauche

nur <nein> zu sagen.»

*
Prof. Werner Stein, Westberliner
Senator für Wissenschaft und Kunst :

«Ich weiß nicht, was Kulturpolitik

ist, aber wir versuchen, sie zu
machen.»

*
Der amerikanische Historiker und
ehemalige Kennedy-Berater Arthur
Schlesinger: «Das Prestige ist eine
Geißel der Weltpolitik. Dieser
Popanz verhindert viele vernünftige
Lösungen.»

*
Der britische Schriftsteller John
Osborne: «Das Kernproblem der

heutigen Weltsituation liegt darin,
daß für die Lösung der Aufgaben
der Menschheit eigentlich Ueber-
menschliches erforderlich wäre.»

*
Mao Tse-tung in einer Botschaft
an den 5. Parteitag der albanischen
Kommunisten: «Die revisionistische
Führungsclique der Sowjetunion,
die Titoclique in Jugoslawien und
all die anderen Klüngel von Renegaten

und Schuften verschiedener

Schattierung sind vergleichsweise
reine Kehrichthaufen, während Ihr
ein hochragender Berg seid, der
sich zum Himmel türmt.»

*
Der deutsche Staatswissenschaftler
Prof. Thomas Ellwein: «Man kann
einem Bundeskanzler nicht sagen,
wie er regieren soll. Wenn er es

nicht im vorhinein weiß, ist es

ohnehin sinnlos.»
TR

100 Jahre E3 - 100 Jahre Rauchgenuß!
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